
 
Ort: 
Wander- und Trekkingmesse „TourNatur“ 
im Verwaltungshochhaus der Messe Düsseldorf  
11. OG, Raum A, Messegelände Düsseldorf 
Stockumer Kirchstraße 61, 40474 Düsseldorf 
U-Bahn Halt: Messe Ost/Stockumer Kirchstraße 

Die Messe „TourNatur“ ist vom 31.08. bis 02.09.2012 
von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Es besteht vor und 
nach dem Fachworkshop die Gelegenheit die Messe 
zu besuchen. 
Nähere Informationen: www.tournatur.com 

Gebühr: 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. Für den 
Zugang zur Messe muss eine Eintrittskarte erworben 
werden (13 €). 

Anmeldung: 
Verbindlich erbeten bis zum 27.08.2012 mit neben-
stehendem Anmeldecoupon oder per e-mail. 
Es erfolgt keine Anmeldebestätigung. 

Zielgruppe: 
Akteure aus Tourismus und Naturschutz. 

Veranstalter: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 

in Kooperation mit 
Verbände-Arbeitskreis „Tourismus und biologische 
Vielfalt“ und 
DTV – Deutscher Tourismusverband e.V. 
DLT – Deutscher Landkreistag 

Weitere Informationen: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 
Koblenzer Straße 65, 53173 Bonn 
Tel. 0228 – 359 008, e-mail: b.raeth@oete.de 

Der Fachworkshop findet im Rahmen des Ö.T.E.-
Projektes „Tourismus fördert biologische Vielfalt” 
statt. 

 

Gefördert durch das Bundesamt für 
Naturschutz mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit. 

 
Fachworkshop 

 

 
 
 

Tourismus & biologische Vielfalt: 
 

Umsetzungsbeispiele zu 
Tourismus und Naturschutz 

 
 

Qualifizierung – Ausbildung – 
Qualitätssicherung 

 
 

Freitag, 31. August 2012 
13 – 17 Uhr 

 
Düsseldorf, Messe „TourNatur“ 
Verwaltungshochhaus, Raum A 
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Tourismus ist auf intakte Natur und Landschaft angewiesen 
und lebt von diesem Kapital. Der Erhalt der biologischen 
Vielfalt muss daher zu einem selbstverständlichen Interesse 
des Tourismus werden. Tourismus ist auch ein wesentlicher 
wirtschaftlicher Faktor, wovon wiederum bei erfolgreichen 
Kooperationen der Naturschutz profitiert. Es muss daher 
auch ein Anliegen des Naturschutzes sein, wo immer 
möglich verträgliche Tourismus- und Erholungsformen zu 
entwickeln. 

Über das Projekt „Tourismus fördert biologische Vielfalt“, ge-
fördert vom Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des 
Bundesumweltministeriums, weist der Ö.T.E. anhand von 
fünf Fachworkshops mit unterschiedlichen thematischen 
Schwerpunkten auf die vielfältige Bedeutung von Natur-
schutz und naturnahen Landschaften für den Tourismus hin 
und stellt erfolgreiche Kooperationen, Netzwerke und 
Rahmenbedingungen vor. Bei diesem vierten Workshop 
stehen Qualifizierung, Ausbildung und Qualitäts-
sicherung von Tourismus und Naturschutz im Mittel-
punkt.  Die Umsetzung bestehender und auch neuer 
beispielhafter Maßnahmen in Regionen soll damit unterstützt 
sowie neue Kooperationen und Netzwerke zwischen Natur-
schutz und naturnahen Tourismus- und Freizeitakteuren 
geknüpft werden.  

Tourismusakteure, Leistungsträger und Verbände sind herz-
lich eingeladen, sich an diesem Dialogprozess zu beteiligen 
und zur Förderung der biologischen Vielfalt im Touris-
mussektor und zur Entwicklung nachhaltiger Tourismus-
angebote beizutragen. Damit kann die Umsetzung der 
„Nationalen Strategie zur biologischen Vielfalt“ gezielt unter-
stützt werden.  

Programm 

13.00 Uhr Begrüßung & Einführung 
Rolf Spittler, Ö.T.E. – Ökologischer 
Tourismus in Europa e.V. 

 Impuls & Rahmenbedingungen 
Qualifizierung und Ausbildung im 
Tourismus: 
Zertifizierte Natur- und Landschafts-
führer als starke Partner  
Dr. Gertrud Hein 
NUA – Natur- und Umweltschutz-Akademie 
NRW 

13.40 Uhr Diskussion: Impuls & Rahmenbedingungen 

 
14.00 Uhr Qualifizierung & Qualitätssicherung 

Qualitätsoffensive Naturparke – mit 
Qualität zum Ziel auch im Tourismus ! 
Martina Porzelt 
VDN – Verband Deutscher Naturparke e.V. 

14.20 Uhr Die Initiativen zur Qualifizierung und 
Qualitätssicherung im Wandertourismus  
Dirk Zimmermann 
SGV – Sauerländischer Gebirgsverein e.V. 
Leiter SGV – Wanderakademie 

14.40 Uhr Diskussion: Erfolgsfaktoren & Hemmnisse zu 
Qualifizierung & Qualitätssicherung 

15.00 Uhr Kaffee-PAUSE 

15:20 Uhr Ausbildungsangebote & Verbändeaktivitäten 

Umweltgerechter Bergsporttourismus: 
Die Umweltbildungs- und Informations-
strategien des DAV  
Jörg Ruckriegel 
DAV – Deutscher Alpenverein e.V. 

15.40 Uhr Natura-Scouts und Wanderleiter für 
regionalen Tourismus  
Reinhard Schopf 
NaturFreunde Deutschlands e.V., 
Bundesfachgruppenleiter Wandern 

16.00 Uhr Diskussion: Erfolgsfaktoren & Hemmnisse zu 
Ausbildungsangeboten & Verbändeaktivitäten 

16.20 Uhr Qualität im Naturtourismus 

Qualifizierung von Leistungsträgern 
und Angeboten als Erfolgsfaktor im 
Naturtourismus  
Leonie Umbach 
tmu – Tourismus Marketing Uckermark GmbH 

16.40 Uhr Abschlussdiskussion & Ergebnisse: 
Handlungsbedarf und Ausblick 

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung  

 Moderation der Veranstaltung 
Rolf Spittler, Ö.T.E. – Ökologischer 
Tourismus in Europa e.V. --
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